Kreis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


f Bezugspreis monatlich 2 Danziger Gulden. 


Nr. 4 


Neuteich, den 24. Januar 


1924 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. | 


Vortrag mit Lichtbildern. 
Vorträge finden ſtatt: 
Freitag, den 25. Januar 1924 nachmittags 5 Uhr im Saale des 
Kreishaufes zu Tie genhof und 
Sonnabend, den 26. Januar 1924 nachmittags 5 Uhr im Saale des 
Deutſchen Hauſes zu Neuteich. 
Sprechen werden: 
1. Herr Oberbaurat Bertram-Danzig über die Entſtehung, Ein⸗ 
deichung, Beſiedelung und Kultivierung des Weichſel⸗Nogat⸗Deltas, 


2. Kerr Hochſchulprofeſſor Klöppel über Haus, Hof und Siedelung 
im Weichjel—Nlogat— Delta. 


Die Vorträge werden durch Lichtbilder unterſtützt. 
Beginn pünktlich nachm. 5 Uhr. 


Vr! 


Zur Deckung der Unkoſten wird ein Eintrittsgeld von 50 P 


erhoben. 
Nach Beginn der Vorträge werden die Saaltüren geſchloſſen. 
Weſtpreußiſcher Geſchichts verein. 

Die Kreisangehörigen werden auf die große Bedeutung dieſer 
Vorträge beſonders bingewieſen und wird ihnen der Beſuch derſelben 
wärmſtens empfohlen. 

Tiegenhof, den 12. Januar 1924. 

Der Landrat. 
Ne. 2, 


Erinnerung 
betr. Lohnſummenſteuer für Monat Dezember 1925. 

Die mit der Abführung der Lohnſummenſteuer für Dezember 
ſäumigen Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher werden unter Be⸗ 
zugnahme auf meine Kreisblattverfügung vom 7. d. Mts. — Kreis⸗ 
blatt Nr. 2 — betr. Lohnſummenſteuer nochmals an Abführung der 
Steuer beſtimmt innerhalb 5 Tagen erinnert. 

Das Verzeichnis der zu entrichtenden Lohnſummenſteuer nach 
dem vorgeſchriebenen Muſter iſt bei Vermeidung koſtenpflichtiger Er⸗ 
innerung in gleicher Friſt hierher einzuſenden. 

Tiegenhof, den 19. Januar 1924. 

Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes 
des Areiſes Gr. Werder 
Ne. 5. 


Reviſion der Gaſt⸗ und Schanhwirtſchaften. 

Die von den Grtspolizeibehörden bisher alljährlich eingereichte 
Nachweiſung über die Reviſton der Gaſt⸗ und Schankwirtſchaften, 
die fremde Perſonen beſchäftigen, braucht künftig nicht mehr einge⸗ 
reicht werden. 

Die polizeilichen Neviftonen werden durch dieſe Verfügung nicht 
berührt; ſie ſind alſo nach wie vor auszuführen. 

Tiegenhof, den 18. Januar 1924. 


Der Landrat. 
Nr. 4. 


Einkommenſteuer⸗ Vorauszahlungen. 


Nach der Bekanntmachung des Landesſteueramtes vom 5. d. 
Mts. über die hauptſächlichſten Steuerzahlungen im Januar 1924 
ſind die Einkommenſteuervorauszahlungen, die bisher während einiger 
Tage nach dem Fälligkeitstermin bei den Gemeindevorſtehern einge⸗ 
zahlt werden konnten, fortab direkt an die Freiſtadtſteuerkaſſe zu 
entrichten. Lediglich den größeren Gemeinden Hoppot, Oliva, Ohra 
und Neuteich konnte das Annahmerecht einzelner Steuern belaſſen 
bleiben. Ich ſah mich zu meinem Bedauern zu dieſer Maßnahme 
genötigt, da eine große Anzahl der Gemeinden der getroffenen Ver⸗ 
einbarung, umgehend nach Ablauf der Annahmefriſt die geforderte 
Nachweiſung über die angenommenen Beträge bezw. eine Fehlan⸗ 
zeige über Nichtannahme einzuſenden, nicht nachgekommen iſt. Es 
haben, obwohl die Dezembernachweiſungen bereits vollſtändig einge⸗ 
laufen fein müßten, die Novembernachweiſungen 3. St. noch nicht 
eingeſandt: 

aus dem Kreife Danzig Höhe 38 Gemeinden, 
aus dem Kreiſe Danzig Niederung 18 Gemeinden, 
aus dem Kreiſe Gr. Werder 55 Gemeinden. 


Dieſe eine Säumigkeit macht rechtzeitige Ausſchüttung der Ge— 
meindeanteile unmöglich, Das Steueraufkommen aus den Einfom= 
menſteuervorauszahlungen wird von jetzt ab, wie das Lohnſteuer⸗ 
aufkommen monatlich verteilt werden, ſodaß den Gemeinden durch 
. des Annahmerechtes ein pekuniärer Nachteil nicht 
entſteht. 


Danzig, den 5. Januar 1924. : 
Der Leiter des Landesſteueramtes. 


Veröffentlicht! Tiegenhof, den 11. Januar 1924. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Nr. . 
Ueberweiſung von Steueranteilen. 


„Seitens des Landesſteueramtes find als Vorſchußanteile der Ge⸗ 
meinden auf die bis 30. 9. 1925 erfolgten Eingänge an Umſatzſteuer 
für 1922 und 1925, Luxusſteuer für 1925, Gewerbeſteuer für 1923 
und Vermögensſteuer die nachſtehenden Beträge hierher überwieſen 
worden. Da wegen der Geringfügigkeit der Beträge eine Ueber⸗ 
weiſung an die einzelnen Gemeinden nicht lohnt, werden dieſe auf 
die Kreisſteuern für 1925 verrechnet. Die endgültige Verteilung der 
Steueranteile ſteht nach Mitteilung des Landesſteueramtes demnächſt 
zu erwarten. 

Altenau 2,— Gulden, Altendorf 2,—, Altmünſterberg 5,—, 
Altweichſel 5,--, Barenhof 2,—, Bärwalde 2,—, Barendt 2,—, 
Bieſterfelde 2,—, Blumſtein 2,—, Brunau 3,—, Dammfelde 5.— 
Eichwalde 5,—, Einlage 10.—, Fürſtenwerder 3,—, Gnojau 3,— 
Grenzdorf B. 2,—, Halbſtadt 3,—, Heubuden 6,—, Irrgang 4,— 
Jungfer 4,—, Kalthof 5,—, Krebsfelde 2,—, Kunzendorf 9,—, Lade⸗ 
kopp 5,—, Gr. Leſewitz 10,— Leske 2,—, Gr. Lichtenau 12,—, Kl. 
Lichtenau 8,—, Lindenau 3,—, Ließau 7,—. Lupushorſt 11,—, 
Marienau 2,—, Gr. Mausdorf 2,.—, Ul. Mausdorf 5,—, Mielenz 
8,.—, Mierau 3,—, Gr. Montau 28,—, Kl. Montau q,—, Neudorf 
5,—, Neumünſterberg 9,—, Neuſtädterwald 36,—, Neuteichsdorf 6,—, 
Neuteicherhinterfeld 5,—, Orloff 2,—, Palſchau 4,—, Parſchau 3,— 
Petershagen 2,—, Pietzkendorf 5, —. Platenhof 3,—, Pordenau 4,— 
Prangenau 2,—, Keimerswalde 2,—, Keinland 4,—, Roſenort 2,— 
Schadwalde 54, —, Schöneberg 31,—, Schönhorſt 6,—, Schönnfee 8,—, 
Schönau 9,—, Simonsdorf 2,—, Tannſee 4,—, Tiege 5,—, Tiegen- 
hagen 45,—, Tiegenort 8,—, Tragheim 5,—, Trampenau 3,—, 
Trappenfelde 2,—, Warnau 5,—, Wernersdorf 5,—, Beyer 2,—, 
Seyersvorderkampen 3,— Gulden. N 


Tiegenhof, den 22. Januar 1924. 


4 
Der Vorſitzende des Kreis ausſchuſſes. 


7 
7 
7 


Nr. 6. 
Senatsbeſchluß. 


8 ı der Verordnung vom 25. 10. 1923 betreffend Feſtſetzung 


der von dem Landarmenverband einzuziehenden Pflegeſätze wird wie 
folgt, geändert: 


n 
Die ab 1. 1. 1924 zur Einziehung gelangenden Sätze werden 
wie folgt feſtgeſetzt: 
1. Geiſteskranke. 


a) von den Armenverbänden (tarifm. Koften) täglich . 2— 6 
b) von den unterhaltspflichtig. Angehörigen u. Krankenkaſſen 
der Il, Klafe ne,, 
in der Il. Klaſſe in oſtpr. Anſtalten täglich 4,25 „ 
in der [I. Klaſſe in pomm. Anſtalten tägliche 5,25 „ 
in der 1. Klaſſe täglich „ ER RR Un 
c) von Perſonen zu a), die nicht die Danziger Staatsan⸗ 
gehörigkeit beſitzen, ausſchl. den Krankenkaſſen 
der TFT ——. ĩðͤ 4.— „ 
in der II. Klaſſe in oſtpr. Anſtalten täglich 5.— „ 
in der Il. Klaſſe in pomm. Anſtalten täglich Ge 
in der J. Klafje täglich c 8 
2. Schwachſin nige. 
% œ , ME REN Fr 7 FArBRSO GER ku 
zu b) täglich %%% Ve es Pe 1,40 


e ß a 


5. Schulpflichtige Taubſtumme. 


zu a) täglich aD 
zu b) täglich BE 125 „ 
sc) ai! 225 


Danzig, den 11. Januar 1924. 0 
Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Sahm. Dr. Schwartz. 
Veröffentlicht! Tiegenhof, den 12. Januar 1924. 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


Nr 2. 
Gemeindeſiegel von Brodſack. 


Nach meiner Bekanntmachung vom 20. 12. v. Js. im Kreisblatt 
Nr. 52 unter Siffer 6 ift das Gemeindeſiegel von Brodſack mit der 
Inſchrift „Gemeindeamt Brodſack Kr. Großer Werder“ durch Dieb- 
ſtahl entwendet und für ungültig erklärt worden. Das neu herge⸗ 
ſtellte Siegel trägt die Inſchrift „Gemeindevorſtand Brodſack Kreis 
Gr. Werder“. Nur das Siegel mit letzterer Inſchrift iſt fortan 
gültig. 

Tiegenhof, den 18. Januar 1924. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 

Dr. Kramer. 

Nr. 8. 


Erinnerung. 
Unter Bezugnahme auf meine Verfügung vom 8. d. Mts. 
— Nr. 6716 L — erſuche ich diejenigen Herren Gemeindevorſteher, 
welchen das Material der letzten Volkszählung zur nochmaligen 
Prüfung zugefertigt worden iſt, mir die nunmehr berichtigten Sähl⸗ 
papiere ſoweit dies noch nicht geſchehen, gefälligft ungeſäumt 
zurückzureichen. 2 
Tiegenhof, den 21. Januar 1924. 
Der Landrat. 


Feſtnahme. 

Die Polizeiorgane des Kreifes erſuche ich Ermittelungen nach 
einempaul Oſiecki anzuftellen und ihn feſtzunehmen. Gegen Gſiecki 
iſt von den polniſchen Behörden ein Haftbefehl erlaſſen und ſeine 


Nr. 9. 


Auslieferung beantragt. Im Falle der Feſtnahme erſuche ich, mir 


ſofort telefoniſch entſprechenden Bericht zu erſtatten. 
Tiegenhof, den 22. Januar 1924. 
Der Landrat. 
Nr. 10. — — 
Perſonalien. 
Der Gutsbeſitzer J. Fröſe jun. in Gr. Mausdorf iſt als Ge⸗ 
meindevorſteher daſelbſt gewählt und von mir beſtätigt worden. 
Tiegenhof, den 11. Januar 1924. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreis ausſchuſſes 


I. 
Schweineſeuche. 


Unter dem Schweinebeſtande des Hofbeſitzers Funk in Orloffer⸗ 
felde iſt die Schweinepeft und Schweineſeuche erloſchen. Die ange⸗ 
ordneten Schutzmaßregeln werden mit ſofortiger Wirkung aufgehoben. 

Tiegenhof, den 18. Januar 1924. 

Der Landrat. 
22.012: — 
Schweineſeuche. 

Die Schweineſeuche und Schweinepeſt unter dem Schweinebe⸗ 
ftande des Hofbefizers Marks in Jungfer iſt erloſchen. Die ange⸗ 
ordneten Schutzmaßnahmen werden daher mit ſofortiger Wirkung 
aufgehoben. 

Tiegenhof, den 21. Januar 1924. 

Der Landrat. 
Nr. 18. 1 
Schweineſeuche. 

Die Schweineſeuche unter dem Schweinebeſtande des Hofbeſitzers 
Jacob Wiens in Bröske iſt erloſchen. Die angeordneten Schutzmaß⸗ 
regeln werden mit ſofortiger Wirkung aufgehoben. 

Tiegenhof den 21. Januar 1924. 

Der Landrat. 
Nr. 14. — 


Pferderäude. 


Bei einem Pferde des Hofbeſitzers Werner in Schönſee iſt amts⸗ 
tierärztlich Räude feſtgeſtellt. 
Tiegenhof, den 21. Januar 1924. 
2 Der Landrat. 


Druck und Verlag R Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Bekanntmachung. 


Das im Verlage von A. W. Kafemann in Danzig erſchienene 
Schriftchen von Dr. Erich Keyer „Danzigs Entwicklung“ wird zur 
Anſchaffung für die Bücherei ſowie als Prämie auf das wärmſte 
empfohlen. g 

Tiegenhof, den 19. Januar 1924. 

Der Kreisſchulrat. 


Weidemann. 


Bekanntmachung. 

Die Ortsbehörden werden darauf hingewieſen, daß über Is 
gänge von Steuerpflichtigen (das ſind folche, die von außerhalb 
des Freiſtaates zuziehen, oder bei denen die Steuerpflicht neu eintritt) 
Veränderungsliſten nach dem mitgeteilten Muſter zu führen 
und Steuerbücher von den Orts behörden auszuſtellen 
find. Die Anfangsnummer für die Deränderungsliſte wird vom 
Steuerumt 1! gelegentlich der Ueberſendung von neuen grünen 
Steuerbüchern mit den für das Jahr 1924 vorgeſehenen Guldener⸗ 
mäßigungen mitgeteilt und iſt die Nummerfolge dann ſorgfältig 
5 Die alten ungebrauchten Steuerbücher find zurückzu⸗ 
enden. 

Sine Abſehrift der Vevänderungsliſte für den 
abgelaufenen Monat iſt dem Steuevamt Il pünktlich 
zu m 10. jeden Monats einzureichen. 

Vergleiche die Bekanntmachung des Steueramts 1 vom 


8. Januar 1925. 


Danzig, den 18. Jannar 1924. 
Steueramt 11. 


Weſtpreußiſche Aſeinbahnen. 


Ab 19. Januar 1924 wird der fahrplanmäßige Verkehr auf den 


Strecken SchsnebergLieſſau und TLießau — Rielenz — 
Mavienburg nach folgendem Fahrplan aufgenommen: 


Schöneberg Lie ſau: 


545 ab Schöneberg an 507 
609 „ Neukirch ! ab 443 


659 „ Gr. Lichtenau „ 418 
20 an Ließau „ 3% 


Die Züge verkehren nur Mittwoch und Sonnabend. 


8 2 8 2 
8 8 Sieſzau—Mielenz Marienburg. 8 5 
J an.. se 85 
Bo 132 ee eee abr. „ 708 88 
8 f Z an Mernersäotf Orr „ . 
Se war ab Wettersdnef Ins’ 1.6 lt 8 8 .59 
F „ r 3 3 en ab 8 
e 1.2: BE Pl ATETRA 0 „ 
22 3 en. Rerien burg u 0% 1 32 . 440 
8 * 8 * 


Danzig, den 16. Januar 1924. 
Die Betriebsdirektion. 


Lehrerbegräbniskaſſe des Kreiſes Gr. Werder. 


Infolge eines Begräbnisfalles iſt eine Rate fällig. 
Mitglieder bis 35 Jahre 2, — Gulden, darüber 3, — Gulden 
auf das Konto bei der Ureisſparkaſſe Neuteich. 

Brückner. 9 W. Pettau. 


und 


peiſt Frwerbrſal 


verſteuert und unverfteuert in jeder Menge billig abgibt 


Agrar⸗Handelsgeſellſchaſt m. h. H. Danzig, 


Laſtadie 55b, Tel. 6661, 5487 und 1689. 


